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Verband kommunale Abfallwirtschaft und Stadtreinigung im Verband kommunaler Unternehmen e.V.

 

„WESENTLICHE BAUSTEINE FÜR DIE ERFASSUNG VON SEKUNDÄRROHSTOFFEN“ 

VKS im VKU prämiert innovative Recyclinghöfe  

München, 15. September 2010. Der VKS im VKU hat heute auf der in München stattfindenden 

Umweltmesse IFAT ENTSORGA den VKS-Creativ-Preis 2010 für innovative Recyclinghof-Konzepte 

an die Abfallwirtschaftsbetriebe von Berlin, Unna und Donau-Wald verliehen. Der Preis wird vom 

Verband jährlich zu unterschiedlichen Themen ausgelobt. 

 

Die Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR) überzeugten die Jury mit einem einheitlichen Corporate 

Design auf allen Recyclinghöfen, das den Kunden Orientierung bietet und so die Marke BSR stärkt. 

Der kommunale Entsorger erreichte damit den 1. Platz in der Kategorie „Große Unternehmen”. 

 

Auch der ZAW Donau-Wald aus Bayern konnte mit einem übersichtlich gestalteten Design punkten, 

das das Dienstleistungsangebot auf dem Recyclinghof besser sichtbar macht. Dieses wurde auf 

Basis von Kundenbefragungen erstellt. Der Betrieb erreichte den 1. Platz in der Kategorie „Mittlere 

Unternehmen”. Der Abfallwirtschaftsbetrieb in Unna hat bewiesen, dass sich besonderer 

Kundenservice in kleinen Details bemerkbar macht: Auf dem Wertstoffhof können die Kunden im 

Rahmen ihrer Abfallentsorgung unter anderem Anhänger ausleihen oder ihre Autos reinigen. Dafür 

vergab die Jury den 1. Platz in der Kategorie „Kleine Unternehmen”. 

 

Nicht umsonst wählte der Verband in diesem für die Abfallwirtschaft so bedeutenden Jahr genau 

dieses Thema aus. „Das in Deutschland etablierte kommunale Netz an Recyclinghöfen ist ein 

wesentlicher Baustein für die flächendeckende Erfassung von Sekundärrohstoffen im Abfall. Kunden, 

die ihre gebrauchten Waschmaschinen und Handys oder ihre Gartenabfälle und Altreifen auf dem 
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Wertstoffhof in der Nähe abgeben und damit der Verwertung zuführen, leisten einen wesentlichen 

Beitrag zum Umweltschutz. Denn die stoffliche und energetische Nutzung von Abfällen birgt ein 

großes Potenzial, Primärrohstoffe zu schonen und Energie zu sparen“, so Dr. Rüdiger Siechau, 

Vorstandsvorsitzender des VKS im VKU. Er betont dabei auch die Bedeutung für den 

Wirtschaftsstandort: „Durch die Wiederverwertung können der Industrie wichtige Rohstoffe zur 

Verfügung gestellt werden. Dieses Thema wird in den kommenden Jahren an Bedeutung gewinnen.“ 


